
 

 
  

Karlheinz H. Arndt 
 

Trainer für Biografiearbeit, 
Dipl. Heilpädagoge 

 

R
E

F
E

R
E

N
T

E
N

 

 

 
 

Elisabeth Paukner 
 

Trainerin für 
Biografiearbeit,  
Dipl. Theologin 

 
 
 
Veranstaltungsort:  Schloss Spindlhof, Spindlhofstraße 23, 
 93128  Regenstauf 
 
Alle Module beginnen freitags um 14.00 Uhr und enden samstags um 
17.00 Uhr. 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

Fortbildung  
„Biografiearbeit  

mit Menschen mit Handicap“  
2011 – 2012 

Lebensgeschichten  
erinnern, verstehen,  be-greifbar gestalten  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

In Kooperation mit: 
LebensMutig – Gesellschaft für  

Biografiearbeit e. V.

 

 



 

 
„Nicht behindert zu sein ist wahrlich kein Verdienst, sondern ein Geschenk, das jeden 

von uns jederzeit genommen werden kann.“ 
Richard von Weizsäcker  

 
In der Betreuung von Menschen mit Handicap gewinnt die 
Biografiearbeit in Theorie und Praxis zunehmend an Bedeutung. Sie 
bezieht die Menschen auf ganz natürliche Art und Weise in das 
gesellschaftliche Leben ein und gibt ihnen die Gewissheit, dass sie 
verstanden werden und wir ihnen begegnen. Die Biografiearbeit 
würdigt, wie sich Menschen mit Behinderung selbst und die Welt 
sehen, was sie in ihrem Leben erreicht haben und noch erreichen 
wollen. Biografiearbeit hat die Dimensionen von Werten und Sinn im 
Blick. Biografiearbeit unterstützt und begleitet  Menschen in ihrer 
biografischen Kompetenz und eröffnet Zeit und Räume zur Reflexion 
und Gestaltung des eigenen Lebens. 
Das Ziel der Fortbildung  ist es, mit der Biografiearbeit der Planung, 
Durchführung und Bewertung der Maßnahmen zur Unterstützung und 
Begleitung des Erziehungs- und Bildungsprozesses von Menschen mit 
Handicap mehr Gewicht einzuräumen.  
 
In dieser Fortbildung zum Biografischen Arbeiten 
• lernen Sie theoretische Grundlagen und Methoden der Biografiearbeit 

unter heilpädagogischer Betrachtung kennen 
• reflektieren Sie Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft des eigenen 

Lebens 
• üben Sie sich in die biografische Arbeit mit Menschen mit Handicap ein 
• erhalten Sie Rückmeldungen zu eigenen Projekten der Biografiearbeit. 
 
08./09.07.2011     Modul 1: Grundlagen der Biografiearbeit  
30.9./01.10.2011  Modul 2: Biografische Selbsterfahrung und Selbstreflexion  
18./19.11.2011     Modul 3. Biografische Kommunikation  
27./28.01.2012     Modul 4: Methoden der Biografiearbeit 
16./17.03.2012     Modul 5: Didaktik des Biografischen Arbeitens 
15./16.06.2012     Modul 6: Präsentationswerkstatt Biografiearbeit 
 
Organisatorische Kursleitung:  
Elisabeth Paukner, KEB Bildungsreferentin 
 
Fachliche Kursleitung: 
Karlheinz Arndt, Dipl. Heilpädagoge 

 
Die Konditionen 

 
 
Die Fortbildung wird von der KEB – Katholische Erwachsenenbildung  im 
Bistum Regensburg und der Gesellschaft für Biografiearbeit e. V. angeboten. 
Die Anmeldung für die Gesamt-Fortbildung „Lebensmutig“ oder einzelne 
Module erfolgt bei der KEB – Katholische Erwachsenenbildung im Bistum 
Regensburg e. V.  rbogner.keb@bistum-regensburg.de, 09402/9477-0 
Für Fragen zur Biografiearbeit erreichen Sie die  
Kursleiter/in Elisabeth Paukner unter 0941/5 97 22 69 oder  
Karlheinz H. Arndt unter 09407/957194 .   
 
Kosten pro Modul: 
Kursgebühr 80,00;  
Übernachtung + Verpflegung € 55,00 (EZ)/ € 50,00 (DZ) 
 
Kosten für Gesamtkurs: 
Kursgebühr 450,00;  
Übernachtung + Verpflegung € 330,00 (EZ) / €  300,00 (DZ) 
 
Studierende, Arbeitslose/Hartz IV-EmpfängerInnen erhalten eine Ermäßigung 
pro Modul von € 5,00.  
 
Anmeldeschluss: 

• Gesamtkurs:  Mittwoch, 08. Juni 2011 
• Einzel-Module: jeweils am Freitag vier Wochen vorher 
 
Die Anmeldebestätigung wird spätestens 10 Tage vor Veranstaltungsbeginn 
postalisch verschickt.   
 
Die Kurskosten für die Einzelmodule werden zwei Tage vor 
Veranstaltungsbeginn und für den Gesamtkurs in zwei Raten vor dem 1. und 
4. Modul von der KEB auf der Grundlage einer Einzugsermächtigung 
abgebucht. 
 
Das Zertifikat erhält, wer an mindestens sechs Modulen (zu jeweils 8 
Doppelstunden) teilgenommen und im Modul „Lebensmutig 6“ ein 
selbstdurchgeführtes Projekt zum Biografischen Arbeiten präsentiert und 
dazu eine Hausarbeit geschrieben hat. 
 


